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1. Karnevalsgemeinschaft Merl kommt „kötten“
Fleißige Jecken sammeln „Mäuse“ für die Kamelle

Stadt-Garde feiert Weihnachtsfeier im Bowlingcenter

Unter ihrem Sessionsmotto „25
Johr jeck im Veedel“ ziehen die
Merler Karnevalisten auch in die-
sem Jahr wieder mit der Sammel-
büchse los, um für den Karnevals-
zug in Merl, am Karnevalssams-
tag, 1. März, zu „kötten“. Es wird
dabei um Spenden für das Wurf-
material gebeten.
Der 1. Köttzug startet am 25. Ja-
nuar, um 11.11 Uhr, und führt
durch den Steinbüchel. Eine Wo-
che später, am 1. Februar, ziehen
die Karnevalisten durch das Wohn-
gebiet „Auf dem Rott“ und durch
den „Merler Winkel“. Der letzte
Köttzug, am 8. Februar, geht durch
den Merler Ring und durch Alt
Merl.
Die 1. Karnevalsgemeinschaft
Merl ruft insbesondere die Grup-
pen, die sich für den Zug in Merl,
am 1. März, angemeldet haben
(Anmeldeformulare findet man
unter www.kg-merl.de, Down-
loads) zur Teilnahme an den
Köttzügen auf, da diese mit ei-
nem Kamellenanteil „entlohnt“
werden.

Die Merler Karnevalisten sammeln auch bei SchneeDie Merler Karnevalisten sammeln auch bei SchneeDie Merler Karnevalisten sammeln auch bei SchneeDie Merler Karnevalisten sammeln auch bei SchneeDie Merler Karnevalisten sammeln auch bei Schnee

Treffpunkt für alle Köttzüge ist
immer 11.11 Uhr, am „Merler
Dom“, An der Kapelle. Gesammelt
wird, wie es sich für Karnevalisten

gehört, im „jecken Outfit“.
Die Vorstandsmitglieder der KG
Merl hoffen auf großzügige Spen-
den der Bevölkerung, damit am

Karnevalssamstag, in Merl wieder
„Kamelle satt“ geworfen werden
können.

Martina Welter

Am dritten Adventssonntag fei-
erte die Stadt-Garde Mecken-
heim e.V. ihre Weihnachtsfeier
in einem etwas anderen Rah-
men. Der Vorstand hatte alle
Mitglieder zu einem gemeinsa-
men Nachmittag im Bowling-
center eingeladen. Ein Event,
bei dem nicht nur die Kinder
große Freude hatten. Auch die
Erwachsenen zeigten ihren
sportlichen Ehrgeiz.
Der Spaß stand bei Klein und
Groß im Vordergrund und sorg-
te für eine ausgelassene Stim-
mung. Auch die Meckenheimer
Kinderprinzessin Jana I. war mit
dabei und ließ ebenfalls mit viel

Die Mitglieder sowie Jana I. hatten viel Spaß beim Bowling.Die Mitglieder sowie Jana I. hatten viel Spaß beim Bowling.Die Mitglieder sowie Jana I. hatten viel Spaß beim Bowling.Die Mitglieder sowie Jana I. hatten viel Spaß beim Bowling.Die Mitglieder sowie Jana I. hatten viel Spaß beim Bowling.

Freude die Kugeln über die Bah-
nen rollen. Nach den sportli-
chen Aktivitäten ging es in den
gemütlicheren Teil des Nach-
mittags über. Bei Burger und
Pizza wurde den Trainerinnen
für ihre Arbeit gedankt, sowie
dem Vorstand, der immer mit
viel Herzblut die Veranstaltun-
gen plant und organisiert. Und
auch Jana I. hatte für alle Kin-
der eine kleine weihnachtliche
Überraschung mitgebracht.
Nach diesem gelungenen Jah-
resabschluss freuen sich die
Mitglieder der Stadt-Garde nun
auf die ersten Auftritte im Ja-
nuar.



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 19. Jahrgang | Nr. 1 | Samstag, 18. Januar 2025 | Kw 3 | Rautenberg Media 3

Karneval in Merl
Kinderkarneval und Jeckentreff stehen kurz bevor
Am 15. Februar findet wieder der
beliebte Kinderkarneval in der
Aula der Gemeinschaftsgrund-
schule Merl statt. Von 15 bis 18
Uhr unterhält Clown Coco die jun-
gen Merler Jecken.
Mit dabei sind natürlich wieder
die Meckenheimer Kinderprinzes-
sin und die Tanzgruppen der
Stadt-Garde sowie befreundeter
Vereine.
Am Karnevals-Samstag geht es
auf dem Merler Dorfplatz mit dem
26. Jeckentreff karnevalistisch
weiter. Neben Garde- und Show-
tänzen sorgen auch der „Jung
usem Vürjebirch“ (Many Lohmer),
sowie die Band „Gate 5“ für eine
ausgelassene Stimmung. Vonn 11
bis 15 Uhr kann gefeiert werden,
bis anschliessend der Merler Zug
durch die Straßen zieht. Kinderkarneval der Stadt-Garde wieder in MerlKinderkarneval der Stadt-Garde wieder in MerlKinderkarneval der Stadt-Garde wieder in MerlKinderkarneval der Stadt-Garde wieder in MerlKinderkarneval der Stadt-Garde wieder in Merl



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 19. Jahrgang | Nr. 1 | Samstag, 18. Januar 2025 | Kw 3 | wir-in-meckenheim-rheinbach.de/e-paper4

Sicher unterwegs:
Verkehrstraining für die Erstklässler der KGS Meckenheim

Polizeihauptkommissar Olaf Krüger erklärt den Erstklässlern im Theo-Polizeihauptkommissar Olaf Krüger erklärt den Erstklässlern im Theo-Polizeihauptkommissar Olaf Krüger erklärt den Erstklässlern im Theo-Polizeihauptkommissar Olaf Krüger erklärt den Erstklässlern im Theo-Polizeihauptkommissar Olaf Krüger erklärt den Erstklässlern im Theo-
rieteil, wie sie sicher die Straße überqueren. Die Kinder hören gespanntrieteil, wie sie sicher die Straße überqueren. Die Kinder hören gespanntrieteil, wie sie sicher die Straße überqueren. Die Kinder hören gespanntrieteil, wie sie sicher die Straße überqueren. Die Kinder hören gespanntrieteil, wie sie sicher die Straße überqueren. Die Kinder hören gespannt
zu und lernen wichtige Verkehrsregeln für ihren Alltag.zu und lernen wichtige Verkehrsregeln für ihren Alltag.zu und lernen wichtige Verkehrsregeln für ihren Alltag.zu und lernen wichtige Verkehrsregeln für ihren Alltag.zu und lernen wichtige Verkehrsregeln für ihren Alltag.

„Praxisübung auf der Straße“: Die Kinder üben unter Anleitung von„Praxisübung auf der Straße“: Die Kinder üben unter Anleitung von„Praxisübung auf der Straße“: Die Kinder üben unter Anleitung von„Praxisübung auf der Straße“: Die Kinder üben unter Anleitung von„Praxisübung auf der Straße“: Die Kinder üben unter Anleitung von
Polizeihauptkommissar Olaf Krüger das sichere Überqueren der Fahr-Polizeihauptkommissar Olaf Krüger das sichere Überqueren der Fahr-Polizeihauptkommissar Olaf Krüger das sichere Überqueren der Fahr-Polizeihauptkommissar Olaf Krüger das sichere Überqueren der Fahr-Polizeihauptkommissar Olaf Krüger das sichere Überqueren der Fahr-
bahn und wenden die erlernten Regeln direkt an.bahn und wenden die erlernten Regeln direkt an.bahn und wenden die erlernten Regeln direkt an.bahn und wenden die erlernten Regeln direkt an.bahn und wenden die erlernten Regeln direkt an.

In der letzten Woche vor den Weih-
nachtsferien fand an der KGS
Meckenheim ein Verkehrstraining
für die Erstklässler statt. Polizei-
hauptkommissar Olaf Krüger, der
mit seinen spannenden Erzählun-
gen und Erklärungen die Kinder
schnell in seinen Bann zog, ver-
mittelte den Schülerinnen und
Schülern wichtige Regeln und Ver-
haltensweisen im Straßenverkehr.
Bevor es zur praktischen Übung
auf die Straße ging, startete das
Training mit einem Theorieteil im
Klassenzimmer. Dort wurde das
Überqueren der Straße ausführlich
thematisiert, und die Kinder er-
hielten viele hilfreiche Tipps. Olaf
Krüger erklärte Schritt für Schritt,
wie man sicher die Straße über-

quert: den kürzesten Weg wählen,
die „Rechts-Links-Rechts-Regel“
beachten und stets die Hände aus
den Taschen nehmen, um sich bei
einem möglichen Stolpern abstüt-
zen zu können.
Im praktischen Teil stand dann das
sichere Überqueren der Straße im
Fokus. Die wichtigste Regel be-
tonte der erfahrene Polizeihaupt-
kommissar immer wieder: „Erst
sehen, dann gehen.“ Olaf Krüger
sensibilisierte die Kinder auch
dafür, dass ihre Gesundheit stets
Vorrang hat. Selbst wenn Auto-
fahrer am Zebrastreifen die An-
haltepflicht missachten, sollten
Fußgänger niemals auf ihr Recht
pochen, sondern vorsichtig sein.
Während der Übungen zeigte der

Polizist den Schülerinnen und
Schülern auch, warum es wichtig
ist, zu warten, bis die Straße wirk-
lich frei ist. Zu oft gäbe es gefähr-
liche Situationen, in denen ein
Autofahrer zwar anhält, andere
jedoch überholen oder aus der
Gegenrichtung weiterfahren - was
zu schweren Unfällen führen kann.
Besondere Aufmerksamkeit wid-
mete Olaf Krüger auch dem The-
ma Elektroautos. Diese seien im
Straßenverkehr besonders tü-
ckisch, da sie fast geräuschlos fah-
ren und dadurch oft zu spät wahr-
genommen werden. Die Zahl der
Unfälle sei aufgrund dieser leisen
Fahrzeuge gestiegen. Hier gab er
den Kindern den Rat, noch ge-
nauer hinzusehen, bevor sie eine

Straße betreten.
Zum Abschluss des lehrreichen
Tages wartete ein besonderes
Highlight auf die Kinder: Olaf Krü-
ger zeigte ihnen sein Dienstfahr-
zeug. Es handelte sich nicht um
ein herkömmliches Polizeiauto,
sondern um ein getarntes Fahr-
zeug, das auf den ersten Blick
nicht als Polizeiwagen erkennbar
ist - sehr zur Begeisterung der
jungen Schülerinnen und Schüler.
Dank des Theorieteils, der prakti-
schen Übungen und der wertvol-
len Tipps sind die Erstklässler der
KGS Meckenheim nun bestens auf
die Herausforderungen im Stra-
ßenverkehr vorbereitet. Ein wich-
tiges Training, das nicht nur lehr-
reich, sondern auch spannend war.

Halbjahresprogramm - Januar bis Juni
Heimatverein Meckenheim e.V.
Do. 13. Februar:Do. 13. Februar:Do. 13. Februar:Do. 13. Februar:Do. 13. Februar: Sonderausstel-
lung August Macke Haus, Bonn,
„Der Rhein - Bilder vom Strom
und Fluss des Lebens“. Mit Ein-
kehr. Anmeldung: B. Kuhnhenn,
Tel,: 02225 3598
Di. 18. Februar:Di. 18. Februar:Di. 18. Februar:Di. 18. Februar:Di. 18. Februar: Busfahrt zum Pla-
netarium, Bochum. Mittagessen
ca.13 Uhr. Anmeldung: H. Quanti-
us, Tel.: 02225 6734
Mi. 12. März:Mi. 12. März:Mi. 12. März:Mi. 12. März:Mi. 12. März: Besuch in „Beetho-
vens Geburtshaus“ mit Führung
und Einkehr. Anmeldung:
M. Dötsch, Handy-Nr.:

0176 84018181, Anmeldeschluss:
24. Februar
Do. 27. März:Do. 27. März:Do. 27. März:Do. 27. März:Do. 27. März: Film, Kaffee, Ku-
chen im Drehwerk in Adendorf.
Anmeldung: W. Nagler,
01732883855.
Anmeldung bis 26. Februar
DoDoDoDoDo..... 10. 10. 10. 10. 10.     April:April:April:April:April: Spezielle Führung
um den Kölner Dom. Wem gehört
der Dom? Mit Einkehr, Anmel-
dung: H. Qu. 02225 6734
Di.Di.Di.Di.Di. 22. 22. 22. 22. 22.     April:April:April:April:April: Aus Joghurtbecher
wird Fußbodenbelag, mit
Führung in Ollheim.

Anmeldung: A. Blaul,
02225 702817
Di.Di.Di.Di.Di. 29. 29. 29. 29. 29.     April:April:April:April:April: Besichtigung bei
Obsthof Felten, Meckenheim.
A n b a u , E r n t e , V e r m a r k t u n g .
Anmeldung:G. Lange,
02225 18693
Sa.Sa.Sa.Sa.Sa. 10. 10. 10. 10. 10. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai: Themenführung
Schloss Augustusburg in Brühl mit
Einkehr. Anmeldung: H. Möser, Tel.
02225 700191
MoMoMoMoMo..... 9. 9. 9. 9. 9. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: Pfingstmontag: Aus-
flug zum Dt. Mühlentag in Holzlar
bei Bonn. Anmeldung:

H. Quantius, 02225 6734
Do. 12. Mai:Do. 12. Mai:Do. 12. Mai:Do. 12. Mai:Do. 12. Mai: Führung durch die
Botanischen Gärten, Bonn,
mit Mittagsinbiss. Anmeldung:
H. Möser, 02225 700191
So. 22. Juni:So. 22. Juni:So. 22. Juni:So. 22. Juni:So. 22. Juni: „Die Hochzeitsrei-
se“. Ein Nachmittag im Kleinen
Theater, Bad Godesberg.
Anmeldung: 02225 6734
Di. 24. Juni:Di. 24. Juni:Di. 24. Juni:Di. 24. Juni:Di. 24. Juni: Bustour nach
Maastricht mit Führung und mehr.
Anmeldung bis 15. Juni bei
H.Quantius,
Tel.: 02225 6734
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Filmischer Schatz für das Stadtarchiv
Bürgermeister freut sich über Aufnahmen von Christian Bauer

STEUERBERATUNG | RECHTSBERATUNG | UNTERNEHMENSBERATUNG

Du suchst eine  
neue Position?
Dann sitzt Du bei uns  

genau richtig.

 Die Kanzlei mit dem Jeansfaktor.

Wir suchen:

  Steuerberater (m/w/d)
  Steuerfachangestellte (m/w/d)
  Lohnbuchhalter (m/w/d)
  Finanzbuchhalter (m/w/d)
  Diplom-Finanzwirte (m/w/d)
  Fibutroniker (m/w/d)
  IT-Anwendungsbetreuer DATEV (m/w/d)

www.pmpg.de/karriere

250107_Stellenanzeige_Sessel_90x180_RZ.indd   1 07.01.25   10:35

Das Archiv der Stadt Meckenheim
ist um eine Kostbarkeit reicher.
Der Filmemacher und frühere Jour-
nalist Christian Bauer hat eine
historisch wertvolle Sammlung
von Videos an Bürgermeister Hol-
ger Jung übergeben. Das großzü-
gige Geschenk besteht aus
insgesamt 24 Filmen, alle auf
DVD, die vom Meckenheimer Stu-
dio Peacock in den vergangenen
25 Jahren unter der Leitung von
Christian Bauer erstellt worden
sind. Holger Jung bedankte sich
herzlich für die Überlassung der
Aufzeichnungen. „Das ist ein
wahrer Schatz. Wir werden ihn
im Rathaus sorgsam pflegen“,
versprach Holger Jung und er-
gänzte: „Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass uns ein solch um-
fangreiches Archiv in diesem ge-
ordneten Zustand übergeben

wird. Das ist perfekt organisiert.“
Bauer war gemeinsam mit seiner
Frau Linda Peacock-Bauer, Dr.
Hansmartin Schmidt und dessen
Frau Eva Schmidt sowie Hans Pe-
ter Windeck ins Rathaus gekom-
men, um die Filme persönlich aus-
zuhändigen. Der Ruheständler hat
früher als Journalist unter ande-
rem beim Hessischen Rundfunk
und als Redenschreiber für den
damaligen Bundeskanzler Helmut
Schmidt gearbeitet und später
den Offenen Kanal Meckenheim
(OKM) initiiert. Zusammen mit
seiner Frau Linda Peacock-Bauer
und Hanspeter Windeck filmte er
das Leben in Meckenheim. Dabei
profitierte Bauer von seiner be-
ruflichen Erfahrung und setzte auf
professionelle Technik, die sowohl
beim Dreh als auch im heimischen
Studio zum Einsatz kam. Nach-

dem der ehrenamtliche OKM sei-
nen Betrieb eingestellt hatte,
blieb das Trio aktiv und dokumen-
tierte die kulturelle Seite seiner
Heimat. Es entstanden Aufnahmen
von Konzerten, darunter die Weih-
nachts-DVD „Freut Euch“ mit 15
Chören und rund 400 Sängerinnen
und Sängern, von Jubiläen, Feier-
lichkeiten und Veranstaltungen.
Die Filme zeigen nahezu alle As-
pekte der Meckenheimer Stadt-

entwicklung und des Stadtlebens
im vergangenen Vierteljahrhun-
dert. „25 Jahre Meckenheimer
Geschichte werden in Bild und Ton
wieder lebendig“, so Bauer, der
gemeinsam mit dem Bürgermeis-
ter den Schenkungsvertrag unter-
schrieb. Holger Jung zeigte sich
glücklich über den neuen Schatz
im Stadtarchiv und versicherte:
„Ihre Filmsammlung ist bei uns in
guten Händen.“

Bürgermeister Holger Jung (l.) und Christian Bauer unterzeichnen denBürgermeister Holger Jung (l.) und Christian Bauer unterzeichnen denBürgermeister Holger Jung (l.) und Christian Bauer unterzeichnen denBürgermeister Holger Jung (l.) und Christian Bauer unterzeichnen denBürgermeister Holger Jung (l.) und Christian Bauer unterzeichnen den
Schenkungsvertrag. Foto: Stadt MeckenheimSchenkungsvertrag. Foto: Stadt MeckenheimSchenkungsvertrag. Foto: Stadt MeckenheimSchenkungsvertrag. Foto: Stadt MeckenheimSchenkungsvertrag. Foto: Stadt Meckenheim
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Erfolgreiche Rezertifizierung
Kita Löwenzahn erneuert Kita-Vital-Qualitätszertifikat

Mitteilungen der Ev. Kirchengemeinde Meckenheim
Gottesdienst & Veranstaltungen

Die städtische Kindertagesein-
richtung (Kita) Löwenzahn hat
nach gründlicher Prüfung das Qua-
litätszertifikat Kita Vital erneuert
und setzt weiterhin Maßstäbe in
der frühkindlichen Betreuung. In
einer feierlichen Übergabe wurde
der Einrichtung erneut die Aus-
zeichnung für ihre hervorragende
Arbeit in den Bereichen Ernährung,
Bewegung, Entspannung und auch
Nachhaltigkeit verliehen.
Sichtlich stolz nahm das Team die
Urkunde von der Projektleiterin
Yasmin Gross entgegen. „Damit
erfüllt die Kindertageseinrichtung
hohe Qualitätsstandards einer
guten und gesunden Einrichtung“,
erklärte die stellvertretende Lei-
tung Hanna Henningsen im Bei-
sein des Ersten Beigeordneten Hans
Dieter Wirtz und der Teamleitung
Kindertagesbetreuung Christine
Hilger. Das erworbene Zertifikat gilt
die kommenden drei Jahre. Um die
nächste Zertifizierung zu schaffen,
wird schon jetzt an dem bestehen-
den Konzept gearbeitet und dieses
weiterentwickelt.

Kita-Team und Stadtverwaltung, vertreten durch den Ersten Beigeordneten Hans Dieter Wirtz (5.v.l.) undKita-Team und Stadtverwaltung, vertreten durch den Ersten Beigeordneten Hans Dieter Wirtz (5.v.l.) undKita-Team und Stadtverwaltung, vertreten durch den Ersten Beigeordneten Hans Dieter Wirtz (5.v.l.) undKita-Team und Stadtverwaltung, vertreten durch den Ersten Beigeordneten Hans Dieter Wirtz (5.v.l.) undKita-Team und Stadtverwaltung, vertreten durch den Ersten Beigeordneten Hans Dieter Wirtz (5.v.l.) und
Christine Hilger (l.), freuen sich über die Zertifikatübergabe durch Yasmin Gross (3.v.r.). Foto: StadtChristine Hilger (l.), freuen sich über die Zertifikatübergabe durch Yasmin Gross (3.v.r.). Foto: StadtChristine Hilger (l.), freuen sich über die Zertifikatübergabe durch Yasmin Gross (3.v.r.). Foto: StadtChristine Hilger (l.), freuen sich über die Zertifikatübergabe durch Yasmin Gross (3.v.r.). Foto: StadtChristine Hilger (l.), freuen sich über die Zertifikatübergabe durch Yasmin Gross (3.v.r.). Foto: Stadt
MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim

Sonntag, 19. Januar -Sonntag, 19. Januar -Sonntag, 19. Januar -Sonntag, 19. Januar -Sonntag, 19. Januar -
2. So. n. Epiphanias2. So. n. Epiphanias2. So. n. Epiphanias2. So. n. Epiphanias2. So. n. Epiphanias
10 Uhr - Christuskirche, Gottes-
dienst mit Abendmahl und Kin-
derkirche (Pfarrerin Iris Gronbach)
anschließend Flohmarkt
11.15 Uhr -
Friedenskirche,Gottesdienst
(Pfarrerin Iris Gronbach)
Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -Sonntag, 26. Januar -
3. So. n. Epiphanias3. So. n. Epiphanias3. So. n. Epiphanias3. So. n. Epiphanias3. So. n. Epiphanias
16:00 Uhr - Christuskirche, Zen-
traler Gottesdienst zum Beginn
der Abschiedswoche (Pfarrer i. R.
Mathias Mölleken) im Anschluss
gemeinsames Beisammensein
Sonntag, 2. Februar -Sonntag, 2. Februar -Sonntag, 2. Februar -Sonntag, 2. Februar -Sonntag, 2. Februar -
Letzt. So. n. EpiphaniasLetzt. So. n. EpiphaniasLetzt. So. n. EpiphaniasLetzt. So. n. EpiphaniasLetzt. So. n. Epiphanias
10 Uhr - Christuskirche, Zentraler
Abschiedsgottesdienst mit Ju-
gendchor (Superintendentin Clau-
dia Müller-Bück & Pfarrerin Iris
Gronbach) im Anschluss gemein-
samer Gang zur Friedenskirche
mit Mittagessen.
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung

Abschiedswoche ChristuskircheAbschiedswoche ChristuskircheAbschiedswoche ChristuskircheAbschiedswoche ChristuskircheAbschiedswoche Christuskirche
27. Januar27. Januar27. Januar27. Januar27. Januar
17 Uhr - Spieletreff spezial (Mela-
nie Loepke)
18.30 Uhr - Abendsegen*
19.30 Uhr - Geistliche Abendmu-
sik mit dem Canto Corale (Martin
Kahle)
28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar
18.30 Uhr - Abendsegen*
19 Uhr - Bunter Abend: Klezmer-
Musik & russischer Folklore (Herr
Matten und Frau Luft)
29. Januar29. Januar29. Januar29. Januar29. Januar
15 Uhr - Seniorenkreis XXL (Frau
Würfel)
18.30 Uhr - „Abendmusik“ Kon-
zert zum hören und mitsingen
(Christoph Müller)
im Anschluss Abendsegen*
30. Januar30. Januar30. Januar30. Januar30. Januar
18.30 Uhr - Öffentliche Probe Ju-
gendchor (Maximilian Friedrich)
18.30 Uhr - Abendsegen*
19.30 Uhr - Tanzen in der Chris-
tuskirche mit Thomas Zimmer-

mann (Elke Steckenstein und Iris
Gronbach)
31. Januar31. Januar31. Januar31. Januar31. Januar
18 Uhr - „Niemals geht man so
ganz!“ Orgel-Veranstaltung, Er-
innerungen eines Organisten von
1966 - 2025
im Anschluss Abendsegen*
1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar
15 Uhr - Klön-Kaffee für die ganze
Gemeinde
18 Uhr - Abend-Gottesdienst ge-
staltet mit Jugendlichen (Melanie
Loepke, Sonja Freischem)
19 Uhr - Party mit Übernachtungs-
möglichkeit
Vom 26. Januar bis 1. Februar ist
die Kirche ab 10 Uhr geöffnet. Sie
können dort einfach noch einmal
Zeit verbringen oder Fotos ma-
chen.
*Der Abendsegen bietet auch die
Möglichkeit sich persönlich seg-
nen zu lassen.
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Die Termine für die regelmässi-

gen Angebote der Ev. Kirchenge-
meinde (Chöre, Angebote für Kin-
der & Jugendliche, Senioren, In-
klusive Arbeit) finden Sich unter
www.meckenheim-evangelisch.de
Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:
Mo. und Mi. 10 bis 17 Uhr (werk-
tags) (während der Schulferien nur
Vormittags)
Di., Do. und Fr. 10 bis 13 Uhr
(werktags)
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Schützenjugend Ersdorf-Altendorf startet ins neue Jahr

Rückblick: Laufen beim MSV
Fit in den Frühling

Am 9. Januar trafen sich die Bam-
bini- Schüler- und Jungschützen
der St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Ersdorf-Altednorf zur Ju-
gendversammlung 2025 im Alten-
dorfer Schützenhaus.
Einige Mitglieder konnten wegen
der winterlichen Wetterlage mit
viel Neuschnee kurzfristig nicht
teilnehmen. Jungschützenmeis-
ter Christian Klein begrüßte mit
Schülerprinz Luis Granderath
dennoch elf stimmberechtigte
Mitglieder der Jugendabteilung
sowie drei Jugendleiter und -lei-
terinnen. Auch Brudermeister
Hendrik Beer nahm an der Sit-
zung teil.
Zum Jahresrückblick sammelten
die Kinder, Jugendlichen und jun-

Kita-Team und Stadtverwaltung, vertreten durch den Ersten Beigeordne-Kita-Team und Stadtverwaltung, vertreten durch den Ersten Beigeordne-Kita-Team und Stadtverwaltung, vertreten durch den Ersten Beigeordne-Kita-Team und Stadtverwaltung, vertreten durch den Ersten Beigeordne-Kita-Team und Stadtverwaltung, vertreten durch den Ersten Beigeordne-
ten Hans Dieter Wirtz (5.v.l.) und Christine Hilger (l.), freuen sich über dieten Hans Dieter Wirtz (5.v.l.) und Christine Hilger (l.), freuen sich über dieten Hans Dieter Wirtz (5.v.l.) und Christine Hilger (l.), freuen sich über dieten Hans Dieter Wirtz (5.v.l.) und Christine Hilger (l.), freuen sich über dieten Hans Dieter Wirtz (5.v.l.) und Christine Hilger (l.), freuen sich über die
Zertifikatübergabe durch Yasmin Gross (3.v.r.). Foto: Stadt MeckenheimZertifikatübergabe durch Yasmin Gross (3.v.r.). Foto: Stadt MeckenheimZertifikatübergabe durch Yasmin Gross (3.v.r.). Foto: Stadt MeckenheimZertifikatübergabe durch Yasmin Gross (3.v.r.). Foto: Stadt MeckenheimZertifikatübergabe durch Yasmin Gross (3.v.r.). Foto: Stadt Meckenheim

gen Erwachsenen gemeinsam die
Aktivitäten und Veranstaltungen
des vergangenen Jahres. In einer
200 Bilder-umfassenden Foto-
show erfolgte ein abwechslungs-
reicher Jahresbericht.
Auch Auszüge aus dem Schutz-
konzept der Bruderschaft wurden
besprochen. Dieses wird gerade
überarbeitet.
Zum Abschluss wurden in Klein-
gruppen Ideen für die zukünfti-
gen Planungen und Aktivitäten
besprochen und gesammelt.
In diesem Jahr sind als offene
Angebote wieder eine Osterfrei-
zeit und ein Art Afternoon ge-
plant. Zudem sind ein Besuch des
Kölner Zoos und die Teilnahme
am Rosenmontagszug terminiert.

Für unser Trainingsgruppe „Lau-
fen & Walking“ beim MSV war
2024 ein sehr erfolgreiches Jahr
mit vielen Podestplätzen im 10
Kilometer-Lauf und Halbmarathon.
Den Auftakt bildete nach der Win-
terlaufserie in Alfter der Köln
Crosslauf, bei dem wir mit einem
starken Lauf gleich zu Beginn der
Saison ein Ausrufezeichen setzen.
Wir waren in Venlo, in Bonn, Köln
und in vielen anderen Städten in
der Disziplin „Halbmarathon“
dabei. Ein Teilnehmer hat es im
Herbst geschafft, die 10 Kilome-
ter unter 40 Minuten zu laufen.
Nicht nur auf den klassischen Dis-
tanzen glänzten wir, sondern auch
bei herausfordernden Wanderun-
gen. Bei den Bergischen 50, einer
Wanderung über 50 Kilometer,
bewiesen unsere Teilnehmer au-
ßergewöhnliche Ausdauer. Einige
gingen sogar noch weiter und nah-
men an 100-Kilometer-Wande-
rungen teil, bei denen die heraus-
ragende Leistung mit dem Podi-
um gekrönt wurde.
Das Athletiktraining, im Sport im
Park als „Kraft-/Ausdauer & Mo-
bilisierung“ Stunde bekannt, fand

ebenfalls viele Begeisterte. Wir
schätzen es sowohl zur Leistungs-
verbesserung/-optimierung als
auch der Verletzungsprophylaxe.
Es umfasst die konditionellen As-
pekte: Kraft; Agilität (Elastizität);
Beweglichkeit; Koordination; Sta-
bilität Die Laufgemeinschaft hat
mit ihren Leistungen im Jahr 2024
gezeigt, dass Leidenschaft, Trai-
ning und Teamgeist eine unschlag-
bare Kombination sind. Ob per-
sönliche Bestzeiten, Podiumsplät-

ze oder gemeinschaftliche Erleb-
nisse - diese Saison wird allen
Beteiligten in bester Erinnerung
bleiben. Doch wir ruhen uns nicht
auf unseren Erfolgen aus: 2025
soll ein noch besseres Jahr wer-
den!
Am Samstag, 1. Februar, um 9 Uhr,
führt der MSV wieder einen Lau-
feinsteigerkurs am Meckenheimer
Waldfriedhof durch. Bereits am
Montag, 27. Januar, um 18 Uhr,
startet der Fortgeschrittenenkurs

am Parkplatz Eubos in Mecken-
heim. Diese Kurse sind die per-
fekte Gelegenheit, die eigenen
Laufziele anzugehen und sich von
erfahrenen Trainern motivieren
und unterstützen zu lassen. Ne-
ben Praxis, einem eigenen Trai-
ningsplan und vielen Tipps rund
um Schuhe & Technik wird auch
die Trainings Theorie bis hin zum
HRV-Coaching vermittelt.
Seid dabei und macht 2025 zu
eurem Laufjahr!

Laufgruppe des MSVLaufgruppe des MSVLaufgruppe des MSVLaufgruppe des MSVLaufgruppe des MSV
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Anzeige

Glasfaserausbau im Stadtgebiet Meckenheim
geht in die nächste Runde

Weitere knapp 2.500 Haushalte erhalten die Möglichkeit, sich einen kostenlosen
Glasfaserhausanschluss verlegen zu lassen - Regionalanbieter bn:t investiert weiter

Das Bonner Telekommunikati-
onsunternehmen bn:t investiert
weiter in den Glasfaserausbau
in Meckenheim. Bereits vor ei-
nigen Jahren wurden die Orts-
teile Lüftelberg, Altendorf und
Ersdorf sowie Teile des Stadtge-
biets erfolgreich an das moder-
ne Glasfasernetz der bn:t ange-
bunden. Nun soll ein weiteres
großes Ausbaucluster im Stadt-
gebiet Richtung Merl und Stein-
büchel mit Glasfaser versorgt wer-
den (genaues Ausbaucluster sie-
he Karte). Dadurch werden weite-
re 2.500 Haushalte in der Stadt
bald mit Gigabit-Geschwindigkei-
ten surfen können. Die relevan-
ten Haushalte werden demnächst
von bn:t informiert. Der Ausbau
erfolgt eigenwirtschaftlich und in
enger Zusammenarbeit mit der
Stadt Meckenheim.

Nikolaos Pantios, Vertriebslei-
ter bei bn:t, zeigt sich zufrieden
mit dem Fortschritt: „Wir freuen
uns sehr, dass der Glasfaseraus-
bau in Meckenheim nun mit gro-
ßem Tempo vorangetrieben wird.
Unsere Bauvorhaben stimmen
wir eng mit der Stadt ab, um die
bestmögliche Umsetzung zu ge-
währleisten.“

Alle Interessenten, die sich wäh-
rend der aktuellen Vermark-
tungsphase für einen Glasfaser-
hausanschluss entscheiden und
gleichzeitig einen dafür geeig-
neten 24-monatigen Vertrag ab-
schließen, erhalten den Haus-
anschluss kostenfrei. Bereits
jetzt können sich Interessenten
bei der bn:t registrieren und sich
einen kostenlosen Glasfaser-
hausanschluss sichern:

über die Webseite unter
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.bn-t.de/glasfaser.bn-t.de/glasfaser.bn-t.de/glasfaser.bn-t.de/glasfaser.bn-t.de/glasfaser-----

ausbau/aktuel le-projekte/me-ausbau/aktuel le-projekte/me-ausbau/aktuel le-projekte/me-ausbau/aktuel le-projekte/me-ausbau/aktuel le-projekte/me-
ckenheim,ckenheim,ckenheim,ckenheim,ckenheim, per E-Mail an
glasfaser@bn-t.de unter glasfaser@bn-t.de unter glasfaser@bn-t.de unter glasfaser@bn-t.de unter glasfaser@bn-t.de unter AngabeAngabeAngabeAngabeAngabe
von Namen,von Namen,von Namen,von Namen,von Namen,     Anschrift und Ruf-Anschrift und Ruf-Anschrift und Ruf-Anschrift und Ruf-Anschrift und Ruf-
nummer oder telefonisch unternummer oder telefonisch unternummer oder telefonisch unternummer oder telefonisch unternummer oder telefonisch unter
der kostenlosen Info-Hotlineder kostenlosen Info-Hotlineder kostenlosen Info-Hotlineder kostenlosen Info-Hotlineder kostenlosen Info-Hotline
0800 228 228 50800 228 228 50800 228 228 50800 228 228 50800 228 228 5
(Mo. - Fr. 09:00 - 17:30 Uhr).

Im bn:t Shop in Meckenheim, Neu-Im bn:t Shop in Meckenheim, Neu-Im bn:t Shop in Meckenheim, Neu-Im bn:t Shop in Meckenheim, Neu-Im bn:t Shop in Meckenheim, Neu-
er Markt 52,er Markt 52,er Markt 52,er Markt 52,er Markt 52, haben Kunden
zudem die Möglichkeit, sich per-
sönlich zu den aktuellen Aktions-
angeboten beraten zu lassen. Seit
über 15 Jahren ist der Shop eine
zentrale Anlaufstelle für individu-
elle Beratung, Fragen rund um
Glasfaseranschlüsse und Tarife
sowie für Buchungen und Bestel-
lungen. Interessierte Haushalte
können sich hier vor Ort umfas-
send informieren und exklusive
Aktionsangebote sichern. Die
Kundenberater stehen bereit, um
alle Anliegen direkt und unkomp-
liziert zu klären.

Zusätzlich werden für die relevan-
ten Haushalte zahlreiche Informa-

tionsveranstaltungen in der TTTTThe-he-he-he-he-
odorodorodorodorodor-Heuss-Realschule-Heuss-Realschule-Heuss-Realschule-Heuss-Realschule-Heuss-Realschule, Königs-
berger Straße 30, 53340 Mecken-
heim angeboten:

Donnerstag, 06.02.2025Donnerstag, 06.02.2025Donnerstag, 06.02.2025Donnerstag, 06.02.2025Donnerstag, 06.02.2025
um 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhr

Freitag, 07.02.2025Freitag, 07.02.2025Freitag, 07.02.2025Freitag, 07.02.2025Freitag, 07.02.2025
um 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhr

Mittwoch, 12.02.2025Mittwoch, 12.02.2025Mittwoch, 12.02.2025Mittwoch, 12.02.2025Mittwoch, 12.02.2025
um 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhr

Donnerstag, 13.02.2025Donnerstag, 13.02.2025Donnerstag, 13.02.2025Donnerstag, 13.02.2025Donnerstag, 13.02.2025
um 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhr

Warum jetzt auf Glasfaser bis insWarum jetzt auf Glasfaser bis insWarum jetzt auf Glasfaser bis insWarum jetzt auf Glasfaser bis insWarum jetzt auf Glasfaser bis ins
Haus umsteigen?Haus umsteigen?Haus umsteigen?Haus umsteigen?Haus umsteigen?
Angesichts des ständig wachsen-
den Datenverbrauchs ist Glasfa-
ser die modernste und effizien-
teste Technik, um den steigenden
Anforderungen an Internetge-
schwindigkeiten und Datenvolu-
men gerecht zu werden. Sie bie-
tet nicht nur deutlich höhere
Bandbreiten, sondern auch eine
stabile und zuverlässige Verbin-
dung - selbst bei hoher Netzaus-
lastung. Ob Streaming, Smart
Home, Telemedizin oder gemein-

sames Arbeiten in Online-Doku-
menten - all diese Anwendun-
gen laufen reibungslos und zu-
verlässig, selbst bei gleichzeiti-
gem Online-Zugriff mehrerer
Haushaltsmitglieder.

Die bn:t setzt dabei auf mo-
dernste Technologie, indem die
Glasfaserinfrastruktur komplett
neu verlegt wird. Dadurch erhält
jeder Haushalt einen direkten
Glasfaseranschluss, der maxima-
le Geschwindigkeit bis ins Haus
sicherstellt - im Gegensatz zu
vielen anderen Anbietern, deren
Glasfaser oft nur bis zum Vertei-
lerkasten reicht. Glasfaser wird
die veraltete Kupferinfrastruktur
vollständig ersetzen. Ein Glasfa-
seranschluss ist somit eine zu-
kunftssichere Investition, die
Hausbesitzern und Bewohnern
langfristige Vorteile in der digi-
talen Welt sichert.

Einfach und stressfrei:Einfach und stressfrei:Einfach und stressfrei:Einfach und stressfrei:Einfach und stressfrei:     Anbie-Anbie-Anbie-Anbie-Anbie-
terwechsel mit bn:tterwechsel mit bn:tterwechsel mit bn:tterwechsel mit bn:tterwechsel mit bn:t
Mit bn:t wird der Wechsel zum
neuen Anbieter so bequem wie
möglich gestaltet. Ein umfas-
sender Rundum-Service sorgt
dafür, dass der gesamte Prozess
mühelos abläuft. bn:t stellt nicht
nur eine leistungsstarke AVM
Fritz!Box als Leihgerät zur Ver-
fügung, sondern übernimmt auch
die Kündigung beim bisherigen
Anbieter sowie die Mitnahme
der Rufnummer.

Besonders praktisch: Wenn der
aktuelle Vertrag noch läuft, kann
der neue Glasfaseranschluss bis
zu zwölf Monate kostenlos paral-
lel genutzt werden. So erhalten
Kunden Internet, Telefonie und TV
nahtlos aus einer Hand - komfor-
tabel und ohne Unterbrechung.
Bonn im Dezember 2024
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Sternsinger überbringen traditionellen Segen
Erster Beigeordneter Hans Dieter Wirtz begrüßt die Könige am Rathaus

Glasfaser für Meckenheim
Wir sind regional. Wir sind für Sie da!

Einladung zu bn:t
Informationsveranstaltungen

 bn:t Shop, Neuer Markt 52, 53340 Meckenheim   www.bn-t.de   glasfaser@bn-t.de 

Alle betroffenen Straßen auf einen Blick – QR-Code scannen, 
registrieren und kostenlosen Glasfaserhausanschluss sichern!1

1) Voraussetzung für die Herstellung eines kostenlosen Glasfaseranschlusses ist die gleichzeitige Beauftragung eines bn:t 
Glasfaserproduktes (mind. 300 Mbit/s). Weitere Informationen zu unseren Produkten finden Sie unter www.bn-t.de

Die Sternsinger haben das Rat-
haus besucht und dabei die Neu-
jahrswünsche und den traditio-
nellen Segen „C+M+B - Christus
mansionem benedicat - Christus
segne dieses Haus“ überbracht.
Erfreut begrüßte der Erste Beige-
ordnete Hans Dieter Wirtz in Ver-
tretung von Bürgermeister Hol-
ger Jung eine von acht Gruppen
der Pfarrei St. Michael Merl, die
zuvor in der Pfarrkirche entsandt
worden waren und bis Samstag-
abend für den guten Zweck
unterwegs sind.
„Das ist eine schöne Tradition und
ein wichtiges Signal, dass Ihr aus-
sendet“, dankte Hans Dieter Wirtz
den Sternsingern herzlich für ihr
Engagement. Im Anschluss an ei-
nen regen Austausch im Rathaus
begleitete der Erste Beigeordne-
te den Besuch an den Hauptein-
gang, wo der Segensspruch ange-

bracht und gesungen wurde. Zum
Abschied wünschte er den Köni-
gen viel Erfolg und Freude bei
der wichtigen Sammelaktion. Al-
lein in Merl haben sich 36 Kin-
der den Sternsingern ange-
schlossen. Zehn Erwachsene be-
gleiten die Gruppen auf ihrem
Weg durch den Ortsteil.
Die bundesweit 67. Aktion Drei-
königssingen steht unter dem
Motto „Erhebt Eure Stimme!
Sternsingen für Kinderrechte“.
Getragen vom Kindermissions-
werk „Die Sternsinger“ und dem
Bund der Deutschen Katholischen
Jugend (BDKJ) konnten die klei-
nen und großen Könige seit dem
Start der Aktion 1959 bislang
insgesamt 1,36 Milliarden Euro
einsammeln. Mit dem Geld wur-
den Projekte für benachteiligte
und Not leidende Kinder in Afri-
ka, Lateinamerika, Asien, Ozea-

nien und Osteuropa gefördert. In
diesen Tagen sind die Sternsinger
unterwegs, um den Menschen den

christlichen Segen nach Hause zu
bringen und um Spenden für be-
dürftige Kinder zu bitten.

Der Erste Beigeordnete Hans Dieter Wirtz empfängt die Sternsinger amDer Erste Beigeordnete Hans Dieter Wirtz empfängt die Sternsinger amDer Erste Beigeordnete Hans Dieter Wirtz empfängt die Sternsinger amDer Erste Beigeordnete Hans Dieter Wirtz empfängt die Sternsinger amDer Erste Beigeordnete Hans Dieter Wirtz empfängt die Sternsinger am
Rathaus. Foto: Stadt MeckenheimRathaus. Foto: Stadt MeckenheimRathaus. Foto: Stadt MeckenheimRathaus. Foto: Stadt MeckenheimRathaus. Foto: Stadt Meckenheim
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Friedenskrippe und träumende Engel
Die ungewöhnlichste Weihnachtsdestination liegt zwischen Deutschland und Belgien

druckendsten Weihnachtskrippen-
Sammlungen Europas. Aktuell prä-
sentiert Betreiber Michael Balter
zwei Highlights, die vor allem zum
Innehalten und Nachdenken in tur-
bulenten Zeiten anregen soll:
eine Friedenskrippe und einen
„Traum der Engel“.

Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024 -
Eine der ungewöhnlichsten Weih-
nachtsdestinationen findet sich in
der Eifel unmittelbar auf der Gren-
ze zwischen Deutschland und Bel-
gien. „ArsKrippana“ beherbergt
auf mehr als 2500 Quadratme-
tern eine der größten und beein-

„In turbulenten Zeiten wie die-
sen, mit kleinen und größeren
Ängsten, tut es gut, einmal ab-
tauchen zu können, in eine ver-
traute Welt voller Geborgenheit
und Hoffnung“, erklärt der krea-
tive Kopf Michael Balter, der die
in 35 Jahren gewachsene außer-

gewöhnliche Sammlung aus Krip-
pen-Kunst und traditionellem
Handwerk aus über 60 Ländern
der Öffentlichkeit erschließt.
Schon in den achtziger Jahren hat
die Künstlerin Marie Therese Jung
aus Mönchengladbach eine „Frie-
denskrippe“ als gesellschaftskri-
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tische Auseinandersetzung erar-
beitet. Bei ihr ist die Krippe eine
Darstellung, die sich mit der Le-
bensweise des heute existieren-
den Gesellschaftssystems ausein-
andersetzt. Geißeln der moder-
nen Gesellschaft als Thema einer
kapitalismuskritischen Weih-
nachtskrippe: bedrohte wirt-
schaftliche Existenzen, zerrisse-
ne Familien - kein Eisen ist zu
heiß, als dass es nicht auch Ein-
gang in Krippenkunstwerke fin-
det. Kinder verschiedener Kultu-
ren spielen unbefangen mitein-
ander sowie mit einer Schlange
als Symbol des Bösen, ganz so
wie es der Prophet Jesaja im Al-

ten Testament vorhergesagt hat.
Doch Hoffnung besteht, denn zu
Weihnachten wird Jesus Christus
geboren und sein Vater, Josef, be-
freit dadurch die Welt vom Bösen.
In der Friedenskrippe entfernt er
Stacheldrähte, die Gier, das Nie-
derträchtige. Josef steht damit für
alle Väter, die die Welt verändern
müssten, um ihre Familie zu be-
schützen. So die Intention hinter
diesem speziellen weihnachtli-
chen Kunstwerk.
Im „Traum der Engel“, eine Krip-
pe der leider bereits verstorbe-
nen Künstlerin Berta Kals aus Aa-
chen, werden Waffen zu Musikin-
strumenten, die eine himmlische

Melodie anstimmen. Hans Kals,
hinterbliebener Gatte der Künst-
lerin, erläutert die Botschaft
dahinter: „Raketen werden zu ei-
ner Bank für die Mutter und zu
einer Wiege für das göttliche Kind.
Gewehre werden zu Flöten und
Kinderspielzeugen. Panzer wer-
den zu Orgeln, auf denen man
zum Beispiel die Fugen von Bach
spielen kann. Patronengürtel wer-
den zu Panflöten und Granaten
werden Oboen, deren romanti-
sche Melodien zu Herzen gehen.“
Gedankenanstöße, die man bei
der Betrachtung der unzähligen
weiteren Krippendarstellungen
aus aller Welt von traditionell bis
modern bei „ArsKrippana“ auf sich
wirken lassen kann.
Sämtliche Landschaften sind in
stimmungsvolles Licht getaucht,
am leuchtenden Himmelszelt fun-
keln Sterne. In der Luft liegt zar-
ter Weihnachtsduft und leise er-
klingt im Hintergrund Musik. Da-
mit wird „ArsKrippana“ zu einer
Weihnachtsdestination stiller An-
mut und Besinnlichkeit für die
ganze Familie. Medien nutzen das
Ambiente gerne für Vorberichte
zum Weihnachtsfest sowie für Le-
ser- sowie weitere Gruppenreisen,
die das Team von „ArsKrippana“

gerne zu organisieren hilft.
ArsKrippana ist im Dezember täg-
lich von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Ab
Januar vcon dienstags bis sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr. (Januar bis
November ist montags Ruhetag).
Der Eintrittspreis beträgt 9,50
Euro für Erwachsene und 5 Euro
für Kinder (unter sechs Jahren frei-
er Eintritt). Im Preis enthalten ist
der Zugang zu einer weiteren Aus-
stellung am selben Standort: „Ars-
FIGURA“, eine historische Pup-
pen- und Automatenausstellung.
Von Dienstag bis Freitag ist
überdies von 12 bis 18 Uhr die
Modelleisenbahnausstellung „Ar-
sTECNICA“ geöffnet, die sich
nebst Dauerausstellung zur Ge-
schichte des deutsch-belgischen
Grenzübergangs im Alten Zollamt
befindet, das ebenfalls besichtigt
werden kann. Mit dem Café-Bist-
ro „Old Smuggler“ verfügt der au-
ßergewöhnliche Standort zudem
über ein eigenes gastronomisches
Angebot.
Und nicht zu vergessen, das Möbel-
Outlet Ludwig, hier finden Sie preis-
günstige Möbel in guter Qualität.
Adresse für Navi: KRIPPANA -
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel.
www.arskrippana.net
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Togo-Hilfe Rheinbach auf Inspektion in Togo
Jugendliche in Togo eine Zukunftsperspektive bieten

Familienberatung half über 1.800 Familien
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises

Kindergartenkinder in TogoKindergartenkinder in TogoKindergartenkinder in TogoKindergartenkinder in TogoKindergartenkinder in Togo Realschulkinder in TogoRealschulkinder in TogoRealschulkinder in TogoRealschulkinder in TogoRealschulkinder in Togo

Togo gehört immer zu den ärms-
ten Ländern der Welt. 40 Prozent
der Bevölkerung ist unter 15 Jah-
re alt. Arbeitsplätze gibt es we-
nig, in ländlichen Gegenden gar
nicht. Um einen der wenigen Ar-
beitsplätze zu bekommen, muss
man eine gute Ausbildung haben
und zur Schule gehen können.
Alles das ist in Togo nicht jedem
Jugendlichen gegönnt. Gerade
sind sechs Vereinsmitglieder um
den Vorsitzenden Michael F. Fir-
menich von der jährlichen, immer
selbst bezahlten, Inspektionsrei-
se aus Togo zurück. In Togo gibt
es zu wenig Schulen, an den vor-
handenen Schulen zu wenig
Schulgebäude aus Stein und dort
auch noch zu wenig Lehrer, Ta-

feln und Schulbänke. Klassengrö-
ßen mit 120 Schülern sind keine
Seltenheit.
Um in dieser schwierigen Situati-
on Kindern und Jugendlichen eine
Perspektive für eine Zukunft in
Togo zu bieten, fördert Togo-Hilfe
e.V. Projekte für Kinder und Ju-
gendliche in Togo. Dazu gehört
u.a.der Bau von Schulgebäuden,
die Ausstattung von Schulen und
die Förderung und der Ausbau von
Berufsausbildungszentren - z.B.
auch mit dem Bau eines Unter-
kunftshaus für weibliche Auszu-
bildende innerhalb eines Ausbil-
dungszentrums. Ein sicherer
Schulweg oder ein sicherer Weg
zur Ausbildungsstätte ist für Kin-
der und Jugendliche in Togo sehr

wichtig. Tödliche Schlangenbisse,
Krokodile aber auch Gefahr durch
sexuelle Gewalt können den
Schulweg von Kindern und Jugend-
lichen in Togo bedrohen.
Das Team von Togo-Hilfe besuch-
te die unterstützten Schulen,
darunter auch die Gehörlosen-
schule in Adéta. Die Grundschule
in Madjikpeto hat inzwischen über
2.400 Schüler in vier Zügen mit
24 Lehrkräften. Schultoiletten sind
wichtig damit Mädchen die Schu-
le nicht abbrechen müssen, wenn
sie ihre Menstruation bekommen.
Die vorbildliche Toilettenreini-
gung wird von den Schülerinnen
und Schülern organisiert.
Inzwischen sind an einer Realschu-
le mehr Mädchen als Jungen. Das

war bis vor ein paar Jahren noch
undenkbar.
Das aktuelle Projekt der Togo-Hilfe
Rheinbach, der Ausbau des Unter-
kunftshauses für weibliche Aus-
zubildende in Devikinme schrei-
tet gut voran. Hier wird noch drin-
gend weitere Unterstützung
durch Geldspenden benötigt, die
zu 100 Prozent in die Ausstat-
tung fließen, damit die Zimmer
nutzbar sind.
Auch jetzt war die Projektreise
des Togo-Hilfe Teams ein voller
Erfolg. Viele Projekte konnten be-
sichtigt und neue Aktionen initi-
iert werden. Motivierend sind
immer wieder die Freundlichkeit
und die Dankbarkeit der Men-
schen in Togo.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Über 1.800
Familien erhielten in diesem Jahr
Rat und Unterstützung bei den
Familienberatungsstellen inner-
halb der Psychologischen Bera-
tungsdienste des Rhein-Sieg-Krei-
ses. Etwa 1.300 davon haben sich
in 2024 erstmals an eine der vier
Beratungsstellen in Siegburg, Ei-
torf, Bornheim und Rheinbach ge-
wandt. Die Gründe dafür sind viel-
fältig: Familiäre Konflikte, Fragen
zur Erziehung und Entwicklung
des Kindes oder der richtige Um-
gang mit den digitalen Medien.
Eltern und andere Erziehungsbe-
rechtigte treffen in den Beratungs-
stellen auf gut ausgebildete und
multidisziplinär aufgestellte
Teams, die bei allen familiär auf-

tretenden Schwierigkeiten zur
Seite stehen. Die Beratungen fin-
den freiwillig, kostenfrei und in
jedem Einzelfall unter Einhaltung
der Schweigepflicht statt.
Wie intensiv und wie lange Fami-
lien beraten werden, liegt immer
im Ermessen der Eltern und der
Fachkräfte. Vom einmaligen Ge-
spräch bis zu einer mittel- oder
langfristigen Zusammenarbeit ist
alles denkbar. In vielen Fällen ar-
beiten die Beraterinnen und Bera-
ter auch mit den Kindern im Ein-
zelkontakt, zum Beispiel in Form
pädagogischer Kindertherapien.
Besonders erfreulich dabei ist die
für die Ratsuchenden geringe
Wartezeit. Nach einer ersten,
meist telefonischen Kontaktauf-

nahme konnten die meisten per-
sönlichen Erstgespräch innerhalb
von nur zwei Wochen angeboten
werden. Zunehmend suchen auch
Jugendliche ohne Beteiligung ih-
rer Eltern die Institutionen auf.
Ein weiterer Schwerpunkt der Ar-
beit der Familienberatungsstellen
des Rhein-Sieg-Kreises ist die
Kooperation mit den über 35 Fa-
milienzentren im Zuständigkeits-
bereich der vier Stellen. Hier kön-
nen Eltern niedrigschwellig und
ortsnah erste Gespräche führen
und die jeweiligen Expertinnen
und Experten kennenlernen.
Auch für Fachkräfte aus
beispielsweise Kindertagesstät-
ten stehen die Beratenden zur
Verfügung. Fragen des beruflichen

Alltags und die eigene mentale
Gesunderhaltung werden dabei
ebenso bearbeitet wie drängen-
de Kinderschutzfälle.
Über die Arbeit mit einzelnen Fa-
milien hinaus leisten die Bera-
tungsstellen durch Elterninforma-
tionsabende und Fortbildungen für
Fachkräfte auch präventive Arbeit.
„Wir freuen uns sehr, die Bera-
tung von Familien im Kreis auf
diesem hohen quantitativen und
qualitativen Niveau anbieten zu
können“, sagt Diplom Psychologe
Volker Neuhaus, Leiter der Psy-
chologischen Beratungsdienste
des Rhein-Sieg-Kreises.
Weitere Informationen unter
www.rhein-sieg-kreis.de/
erziehungsberatung.
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter 

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Konzert mit Bläsermusik,
Orgel und Harfe
Posaunenchor der ev. Kirchengemeinde
Rheinbach tritt in der Gnadenkirche auf

Reisen ins Geschichtenland
Am Donnerstag, 23. Januar, wird
aus dem Buch „Genug gebrüllt
Löwe - jetzt bestimmen wir“ von
Günther Jakobs vorgelesen. Der
Löwe ist ein echter Bestimmer.
Mit seinem mächtigen Gebrüll
sorgt er für Ordnung in der Sa-
vanne. Doch eines Tages ist er

so heiser, dass er keinen Ton
mehr hervorbringt. Schon bricht
Chaos aus! Jeder macht, was er
will. So kann das nicht weiter-
gehen, finden selbst die Tiere.
Es müssen faire Regeln her. Gar
nicht so einfach, wenn es kei-
nen Bestimmer mehr gibt. Aber

gemeinsam haben sie viele tol-
le Ideen und finden echt gerech-
te Regeln für alle!
In der Öffentlichen Bücherei St.
Martin, Lindenplatz, findet alle
14 Tage donnerstags, die Vorle-
sestunde „Reisen ins Geschich-
tenland“ statt, ein Angebot für

Kinder zwischen 4 und 7 Jahren,
in Begleitung eines Erwachse-
nen. Unsere Vorlesepaten lesen
in der Kinderecke der Bücherei
von 16.30 bis ca. 17 Uhr. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine
vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Die ev. Kirchengemeinde Rhein-
bach lädt herzlich ein zum nächs-
ten Konzert der Reihe „Musik in
der Gnadenkirche“ am Sonntag, 26.
Januar, um 18 Uhr. Der Posaunen-
chor der ev. Gnadenkirche spielt
unter Leitung von Moritz Detzer Blä-

sermusik aus verschiedenen Epo-
chen. Dazwischen erklingen Stücke
für Orgel (Mascha Korn) und Stücke
für Harfe (Emilia Jung). Der Eintritt
zum Konzert ist frei, um Spenden
wird am Ausgang gebeten.

Mascha Korn
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Jubiläumskonzert von Chorvoidea in Rheinbach

„Wenn es Himmel wird...“

In der Trauer nicht allein

Begeisternden Applaus erhielten
die etwa 40 jungen Sänger*innen
von Chorvoidea bei ihrem Jubilä-
umskonzert Anfang Januar in der
ev. Gnadenkirche in Rheinbach.
Der Chor nahm die Zuschauer mit
auf die Reise durch die letzten
zehn Jahre, seit sich das junge
Ensemble aus Teilnehmer*innen
der Jugendsingwochen gegründet
hatte und seitdem eigenständig
probt und einmal im Jahr in Rhein-
bach eine Singwoche mit Ab-
schlusskonzert in der ev. Kirchen-
gemeinde veranstaltet.
Im Konzert erklangen musikali-
sche Highlights, sowie Stücke, die
für die Chormitglieder besondere
Bedeutung hatten. Zwischen den
Musikbeiträgen gaben Chormit-
glieder Einblicke in das Chorle-

ben, die Entstehung des Chores,
die Art des Probens und beleuch-
teten besonders den Punkt der
Gemeinschaft, die im Chor durch
die Probenphasen mit Übernach-

tung intensiv gelebt wird.
Vier Chorleiter*innen aus den
eigenen Reihen wechselten sich
beim Dirigieren ab und führten
den Chor sicher durch das Kon-

zert. Mit einem Segenslied
verabschiedete sich Chorvoidea
von den Zuhörern, die sich schon
auf das Konzert in nächsten Jahr
freuen.

Unter diesem Leitgedanken ent-
deckt die Ökumenische Bibelwo-
che der Christlichen Kirchen in
Deutschland in diesem Jahr Zei-
chen (Wunder) aus dem Johan-
nesevangelium neu. Hoffnung
auch für uns heute? Dazu lädt der
Ökumenische Arbeitskreis ein,
Beginn jeweils um 19 Uhr.
20. Januar: Pfarrerin Schlösser, Ev.

Gemeinde, im Kath. Pfarrzentrum,
Lindenplatz 4
22. Januar: Pfarrer Dobelke, Kath.
Gemeinde, im Gemeindehaus der
FeG, von Wrangell-Straße 22
24. Januar: Pfarrer Wiens, FeG,
Evang. Gnadenkirche, Ramersho-
vener Straße 6
Genauere Informationen auf der je-
weiligen Homepage der Gemeinden.

Einen geliebten Menschen zu
verlieren ist schwer zu ertragen,
viele Menschen fühlen sich in
dieser Zeit hilflos, zerrissen und
allein gelassen. Wer ist da, wenn
ich meine Geschichte immer und
immer wieder erzählen will? Wer
versteht meine Gefühle? Wer
hört mir zu und hält meine Trä-
nen aus?
Am Dienstag, 28. Januar, von 15
bis 17 Uhr können sich Trauern-
de mit Menschen in ähnlicher

Lebenssituation und mit ge-
schulten Trauerbegleiter*Innen
austauschen bis ausreichend
Kraft gefunden wurde, mit der
veränderten Situation zu leben.
Das Treffen findet im Präsenz-
raum des Hospizvereins auf der
Hauptstr. 38 in 53340 Mecken-
heim statt.
Dort finden Interessierte auch
von Montag bis Donnerstag zwi-
schen 10 bis 12 Uhr und 15 bis
17 Uhr immer einen Ansprech-

partner, eine Ansprechpartnerin
der Hospizgruppe.
Die Ökumenische Hospizgruppe
e.V. macht auch weitere Ange-
bote für Trauernde. In der neuen
Gruppe für Eltern, die ein Kind
verloren haben, sind noch Plät-
ze frei. Die Treffen finden in ge-
schützter Atmosphäre statt. Eine
Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich. Dabei werden auch die
Termine und der Ort bekannt ge-
geben. Auch Eltern, die ein Kind

vor oder kurz nach der Geburt
verloren haben - den Verlust ei-
nes Sternenkindes betrauern -,
können sich an die Hospizgrup-
pe wenden. Geschulte Trauerbe-
gleiterinnen bieten diesen El-
tern Begleitung und Unterstüt-
zung an.
Rückfragen zu allen Angeboten
unter 02226/900 433. Weitere Ter-
mine und Informationen zum Ver-
ein finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de.
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Die Hautkrebszahlen weltweit steigen. 
Wenn Hautkrebs jedoch früh erkannt 
wird, sind die Heilungschancen 
sehr hoch. Deshalb ist eine effektive 
Vorsorge wichtiger denn je.
Die Dermatologische Praxis von Dr. 
Royeck in der Beta Klinik Bonn bietet 
ein hochmodernes, KI unterstütztes 
Hautkrebsscreening an. 
Verdächtige Hautveränderungen 
können so präziser und schneller 
erkannt werden, bevor Sie zu einem 
Risiko werden. Meistens ist eine 
Entfernung noch am gleichen Tag 
möglich.
Frühzeitige Erkennung rettet Leben. 

Behandlungsschwerpunkte

Diagnostik und Behandlung von 
Hautkrebs und seinen Vorstufen

Fortschrittliche Lasermedizin

Einsatz von KI-assistierter 
Diagnostik, die eine präzise    

       Analyse von Hautveränderungen    
       ermöglicht und so die 
       Früherkennung von Hautkrebs 
       deutlich verbessert und 
      unnötige Operationen vermeidet. 

Jetzt Termin 

sichern!

Starten Sie gesund ins neue Jahr!

Dr. med. Thorben Royeck

Mit KI-unterstütztem Hautkrebsscreening!

Termine über betaklinik.de 
oder per Telefon: +49 0228 909075-797
Beta Klinik GmbH • Privates Klinik- und Facharztzentrum
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

KI -Analyse eines Muttermals

Tischtennisherren mit starker Hinserie
Turn-Verein Rheinbach 1905 e.V.
In der zweiten Bezirksklasse be-
gann die Saison für die erste
Mannschaft des TV Rheinbach et-
was durchwachsen, als man über
ein 5:5 gegen Euskirchen VI nicht
hinauskam. Danach folgte
allerdings ein glattes 10:0 bei
Lommersum IV, ehe man im drit-
ten Hinserienspiel die etwa gleich
stark eingeschätzten Meckenhei-
mer zu Gast hatte. Hier erwisch-
ten die Rheinbacher einen echten
Sahnetag und fegten Meckenheim
förmlich mit 8:2 aus der Halle.
Dann stand das schwere Spiel ge-
gen Bouderath an, die man auf-
grund der starken Besetzung als
potentiellen Aufsteiger erwarten
durfte. Allerdings konnten beide
Mannschaften nicht in Bestbeset-
zung antreten, so dass die Karten
neu gemischt waren. Es wurde ein
extrem enges Match, in dem am
Ende nach einem 3:5-Rückstand

durch Siege von Tristan Thulfaut
und Ersatzspieler Thomas Minrath
noch ein 5:5-Unentschieden er-
kämpft werden konnte. Bei Lom-
mersum III bezogen die Rheinba-
cher einige Tage später ihre erste
und einzige Niederlage mit 6:4.
Die unglücklich verlorenen Ein-
gangsdoppel hatten dafür den
Ausschlag gegeben. Die Hoffnun-
gen auf einen der oberen Tabel-
lenplätze hatten sich schon fast
zerschlagen, als die Rheinbacher
dann noch ein tolles Hinserien-
Finish mit drei klaren Siegen in
Folge hinlegten. Bei Euskirchen
VII siegte man mit 8:2, dann mit
9:1 gegen Kirchheim, ehe der
Schlusspunkt mit einem 7:3 ge-
gen Odendorf gesetzt wurde.
Durch diese Siege stehen die
Rheinbacher nun mit 12:4 Punk-
ten und einem hochpositiven
Spielverhältnis auf dem zweiten

Tabellenplatz, nur einen Punkt hin-
ter Meckenheim, die man ja klar
besiegt hatte. Auf die Frage, ob
man denn aufsteigen wolle, ant-
wortete Mannschaftsführer Mar-
tin Hestermann: „Bisher haben
wir nur von Spiel zu Spiel gedacht
und den Aufstieg nicht konkret
angepeilt, aber bei dem jetzigen
Tabellenstand sieht es zumindest
so aus, als ob wir uns oben fest-
setzen könnten. Daher werden wir
weiter alles geben, unsere Spiele

zu gewinnen und ggf. auch aufzu-
steigen. Gerade die jungen Spie-
ler Falk Michels und Tristan Thul-
faut haben sich in den letzten
Monaten so toll entwickelt, dass
ich Ihnen noch einiges zutraue.“
Die Einzelbilanzen: Falk Michels
14:2; Martin Hestermann 10:4;
Ralf Beyerstedt 6:6; Tristan Thul-
faut 13:3
Weitere Informationen: www.tv-
rheinbach.de/ abteilungen/tisch-
tennis

Falk Michels, Tristan Thulfaut, Ralf Beyerstedt, Martin HestermannFalk Michels, Tristan Thulfaut, Ralf Beyerstedt, Martin HestermannFalk Michels, Tristan Thulfaut, Ralf Beyerstedt, Martin HestermannFalk Michels, Tristan Thulfaut, Ralf Beyerstedt, Martin HestermannFalk Michels, Tristan Thulfaut, Ralf Beyerstedt, Martin Hestermann
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Offenes Treffen des BUND in Rheinbach
BUND-Arbeitskreis Voreifel lädt ein

Ausbildung „Übungsleiter*in C-Lizenz
sportartübergreifend“

Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises
Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland zeichnen besonderes Engagement aus

Am Donnerstag, 6. Februar, lädt
der regionale Arbeitskreis Vorei-
fel des BUND (Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutschland) alle
Interessierten in die VHS Rhein-
bach, Koblenzer Straße 6, ein. Von
18 bis 20 Uhr besteht die Mög-
lichkeit zu Austausch und Infor-
mation zu Klima- und Umweltfra-
gen. Im Vorfeld der Bundestags-
wahl liefert u.a. die Frage, wel-
chen Stellenwert der Umwelt-
schutz künftig in Deutschland ha-
ben wird, spannenden Diskussi-
onsstoff.
Mehr über den BUND-Arbeitskreis
findet man auf der Homepage der
BUND-Kreisgruppe Rhein-Sieg
(www.bund-rsk.de).
Birte Kümpel
BUND-Arbeitskreis Voreifel Infostand der Aktiven des BUND-Arbeitskreises VoreifelInfostand der Aktiven des BUND-Arbeitskreises VoreifelInfostand der Aktiven des BUND-Arbeitskreises VoreifelInfostand der Aktiven des BUND-Arbeitskreises VoreifelInfostand der Aktiven des BUND-Arbeitskreises Voreifel

Rhein-Sieg-Kreis. Der Kreissport-
bund Rhein-Sieg bietet ab dem 17.
Januar im Berufskolleg Troisdorf
eine Übungsleiterausbildung an.
Die Ausbildung zum
„Übungsleiter*in-C Sportart- und
zielgruppenübergreifend“ bietet
Absolventinnen und Absolventen

die Möglichkeit Sportgruppen so-
wohl in Vereinen als auch in Schu-
len, Kitas oder anderen Einrich-
tungen qualifiziert zu betreuen.
Lehrkräfte dürfen nach dem Er-
werb der C-Lizenz fachfremd Sport
in der Sekundarstufe unterrich-
ten. Die Ausbildung findet an acht

Wochenenden außerhalb der
Schulferien jeweils freitags von 17
bis 20 Uhr und samstags von 9 bis
18 Uhr statt. Der Lehrgang startet
am 17. Januar im Berufskolleg in
Troisdorf und endet am 3. Mai.
Für Sportvereine aus dem Rhein-
Sieg-Kreis, die beim Kreissport-

bund Mitglied sind, ist die Ausbil-
dung durch das aktuelle Förder-
programm „Qualifizierungsförde-
rung für Sportvereine im Rhein-
Sieg-Kreis“ kostenlos. Informati-
onen dazu bekommen Sie auf der
Geschäftsstelle des Kreissport-
bundes oder auf der Homepage.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Viele Bür-
gerinnen und Bürger engagieren
sich in Vereinen, Verbänden, Par-
teien, Institutionen oder für Kin-
der, Jugendliche und geflüchtete
Menschen. Das geschieht in der
Freizeit und unentgeltlich. Mit ih-
rem Einsatz gestalten sie unser
Gemeinwesen mit und bilden Brü-
cken zwischen Menschen.
„Viele Frauen und Männer küm-
mern sich - oft auch im Stillen -
um ihre Mitmenschen, setzen
sich für die Heimat ein oder er-
bringen besonderen Einsatz zum
Beispiel auf kulturellem oder wis-
senschaftlichem Gebiet“, betont
Landrat Sebastian Schuster.
„Deshalb ist es mir immer eine

besondere Ehre, eine Bundesver-
dienstmedaille oder ein Bundes-
verdienstkreuz an eine Bürgerin
oder einen Bürger des Rhein-
Sieg-Kreises zu verleihen.“
In 2024 wurden vier Personen aus
dem Kreisgebiet für ihr vorbild-
haftes kulturelles, politisches,
kirchliches, soziales oder gesell-
schaftliches Engagement geehrt.
Einmal wurde in Berlin, von Ver-
teidigungsminister Boris Pistori-
us, das große Bundesverdienst-
kreuz des Verdienstordens der
Bundesrepublik Deutschland
überreicht. Im Siegburger Kreis-
haus konnten Landrat Sebastian
Schuster und die stellvertreten-
de Landrätin Notburga Kunert

insgesamt zweimal das Bundes-
verdienstkreuz am Bande und
einmal die Verdienstmedaille
aushändigen.
Die Ordensanregung, also der
Vorschlag zur Verleihung des Ver-
dienstordens der Bundesrepub-
lik Deutschland, kann von jeder
und jedem ausgehen. Anregun-
gen für Personen, die im Rhein-
Sieg-Kreis wohnen, können form-
los unter anderem bei der Kreis-
verwaltung abgegeben werden.
Neben den Angaben zur Person
müssen Art und Umfang der be-
sonderen Verdienste aufgeführt
und dazu gegebenenfalls Refe-
renzpersonen genannt werden.
Weitere Informationen zum Or-

denswesen unter www.rhein-
sieg-kreis.de/verdienstorden.
Bisher wurde der Verdienstor-
den der Bundesrepublik
Deutschland bundesweit seit
seiner Stiftung im Jahre 1951
durch Bundespräsident Theodor
Heuss über 260.000 Mal verlie-
hen.
Er ist die einzige allgemeine Ver-
dienstauszeichnung und damit
die höchste Anerkennung, die
die Bundesrepublik Deutschland
für Verdienste um das Gemein-
wohl ausspricht. Bei der Aus-
zeichnung sind verschiedene Stu-
fen möglich. Sie reichen von der
Verdienstmedaille bis hin zur Son-
derstufe des Großkreuzes.
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Smokey sucht ein neues Zuhause

Neue Nachlässe und weitere
Digitalisierung für das Kreisarchiv
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises

Foto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus Krah

Hier kommt Smokey! Wie manch
einer sich denken kann, ist Smo-
key ein richtiger Wirbelwind. In
ihm vereinen sich die buntesten
und energiegeladensten Eigen-
schaften verschiedener Hunderas-
sen. Leider wurde er im Tierheim
abgegeben, da sein ehemaliges
Herrchen einfach nicht mehr mit
ihm zurechtkam. An seiner Erzie-
hung hapert es noch ordentlich,
auch wenn die Pfleger im Tier-
heim ihr Bestes geben, um ihm
das kleine Hunde-Einmaleins bei-

zubringen. Hundeschule besuchen
ist in seinem neuen Zuhause defi-
nitiv ein Muss! Doch davor hat
Smokey keine Angst - Neues zu
lernen macht ihm Spaß.
An der Leine zeigt sich seine Un-
erfahrenheit deutlich, aber wie
gesagt, er lernt noch. Mit ande-
ren Hunden hatte er in seinem
bisherigen Leben auch nicht viel
Kontakt, weshalb er erst noch ein
wenig die Hundesprache verste-
hen lernen muss. Abgesehen
davon liebt es Smokey, zu toben

und mit seinen Pflegern zu ku-
scheln. Wenn jemand also bereit
ist, sich ein kleines Abenteuer ins
Haus zu holen, sollte er sich gerne
im Tierheim melden.
Mehr Infos über Smokey gibt es
hier: www.tierheim-remagen.de.
Blankertshohl 25, 53424 Rema-
gen. Tel. 02642/21600
Spendenkonten: Tierheim u. Tier-
schutzverein Kreis Ahrweiler e.V.,
KSK Ahrweiler IBAN DE14 5775
1310 0000 4107 87 + VoBa IBAN
DE74 5776 1591 0201 8159 0

Rhein-Sieg-Kreis (an). Das Archiv
des Rhein-Sieg-Kreises ist das Ge-
dächtnis unserer Region. Fotos, Brie-
fe, persönliche und offizielle Doku-
mente sowie Akten aus der tägli-
chen Arbeit der Kreisverwaltung
erzählen die Geschichte unseres
Landkreises von der Gründung im
Jahr 1969 bis heute.
Dabei sind es oft Nachlässe von
Bürgerinnen und Bürgern, die von
spannenden privaten Ereignissen
vor Ort und den Menschen dort be-
richten. In 2024 konnte das Kreis-
archiv zwei bedeutende Sammlun-

gen erschließen, die bald der inter-
essierten Öffentlichkeit zugänglich
gemacht werden.
Zum einem der Nachlass „Familie
Schönenberg“ aus Oberdorst in
Neunkirchen-Seelscheid: Manfred
Schönenberg fotografierte in sei-
ner Freizeit Feierlichkeiten und All-
tagsgeschehen im Dorf. Ein großer
Teil des Nachlasses besteht daher
aus Fotoalben und Bildbänden, die
eine bedeutende Quelle für die Orts-
und Kulturgeschichte des nördlichen
Rhein-Sieg-Kreises darstellen. Zum
anderen konnte im vergangenen

Jahr die Verzeichnung des Nachlas-
ses „Emil Hundhausen“ aus Wind-
eck-Schladern abgeschlossen wer-
den. Hundhausen war Heimatfor-
scher und Heimatpfleger und veröf-
fentlichte beispielsweise Gedichte
und Lieder in bergischer Mundart.
Als sein Lebenswerk kann die Grün-
dung und Einrichtung des Heimat-
museums in Altwindeck angesehen
werden.
Beide Nachlässe sind demnächst
im Archivportal NRW auf der Seite
des Kreisarchives unter
www.archive.nrw.de/archiv-u-wiss-
bibliothek-des-rhein-sieg-kreises
zugänglich.
Bedeutenden Zuwachs gab es auch
in der neu inventarisierten Karten-
und Plänesammlung. Knapp 800
Einzelstücke - darunter Bau-, Stadt-
und Gemeindepläne, vormoderne
Grenz- und Territorialkarten sowie
historische topographische Gelän-
deaufnahmen - kann das Kreisar-
chiv interessierten Nutzerinnen und
Nutzern zur Verfügung stellen. Dies
stellt eine Verdopplung gegenüber
dem Vorjahr dar. Gut die Hälfte der
Karten liegt bereits digital vor.
Im Bereich der Archivpädagogik ar-
beitete das Kreisarchiv in 2024 er-
neut sehr erfolgreich mit der Ge-
samtschule Meiersheide in Hennef
zusammen. An sogenannten „Ar-
chivschnuppertagen“, aber auch im
Rahmen des „Girls & Boys Day“
oder der Berufsfelderkundungsta-
ge, besuchten zahlreiche Schüler-
innen und Schüler das Archiv im
Siegburger Kreishaus. Durch die

Veranstaltungen neugierig gewor-
den, absolvierten daraufhin zwei
interessierte Schüler ein Kurzeit-
praktikum im Kreisarchiv. Ebenfalls
werden zwei Schüler des Siegbur-
ger Gymnasiums im Rahmen des
Geschichtswettbewerbs des Bun-
despräsidenten zum Thema „Sepa-
ratisten“ und „Schlacht im Sieben-
gebirge“ anno 1923 auch in diesem
Jahr weiterhin vom Archiv betreut.
Neben der üblichen Gremienarbeit
ist besonders hervorzuheben, dass
sich der vom Kreisarchiv angeleite-
te „Notfallverbund Rhein-Sieg und
Bonn von Archiven und Bibliothe-
ken“ wesentlich konsolidiert hat.
Es finden regelmäßige Sitzungen
und Notfallübungen statt, um für
den Ernstfall gerüstet zu sein. Be-
sondere Verantwortung übernahm
der Rhein-Sieg-Kreis mit der Über-
nahme des Vorsitzes des beim Land-
kreistag angesiedelten Arbeitskrei-
ses der Kreisarchive in NRW (AKKA)
durch den für das Archiv zuständi-
gen Dezernenten Thomas Wagner.
Hinsichtlich digitaler Überliefe-
rungsbildung wird das Kreisarchiv
in 2025 über die Möglichkeit verfü-
gen, digitalisiertes Archivgut, aber
auch digitale Unterlagen aus DMS-
Systemen und Fachverfahren zu
übernehmen und dauerhaft zu be-
wahren. Auch wenn der Übergang
von analogen zu digitalen Verwal-
tungsvorgängen in der Breite
sicherlich noch ein Jahrzehnt an-
dauern wird, ist das Archiv des
Rhein-Sieg-Kreises für die Zukunft
bereits jetzt bestens aufgestellt.



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 19. Jahrgang | Nr. 1 | Samstag, 18. Januar 2025 | Kw 3 | Rautenberg Media 19

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

SPAREN MIT WINTERPREISEN

MARKISEN &  
    MARKISENTÜCHER

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!HEUTE NOCH INFORMIEREN:

   JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

SSPAREN MIT WINTERPREISEN

Gottesanbeterin im Kreis heimisch geworden
- Beleg für Klimawandel

Jetzt anmelden zur
nächsten Fischerprüfung

Foto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias Overmann

Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Während
sich das Klima weltweit ändert,
merken auch wir im Kreis, dass es
wärmer wird. Dies hat zur Folge,
dass sich inzwischen immer mehr
wärmeliebende Arten bei uns
wohlfühlen, die wir sonst nur aus
fernen Ländern oder der Mittel-
meerregion kennen.
Eine dieser Arten ist die Gottes-
anbeterin Mantis religiosa. Sie
zählt zu den sogenannten Fang-
schrecken und ist ebenfalls ver-
wandt mit den Heuschrecken. Die
Art kam ursprünglich nur in Afri-
ka vor, ist dann aber nach und
nach in Europa und dort vor al-
lem im Mittelmeerraum heimisch
geworden. Seit einiger Zeit fin-
det man auch Tiere in manchen
Regionen Deutschlands, wie zum
Beispiel dem Saarland und Rhein-
land-Pfalz.
Auch bei uns sind in den vergan-

genen Jahren immer wieder Got-
tesanbeterinnen beobachtet und
dem Amt für Umwelt- und Natur-
schutz des Rhein-Sieg-Kreises
gemeldet worden. Da die Tiere
sehr gut fliegen können, ist man
bislang immer nur von eingeflo-
genen Tieren ausgegangen. In
2023 konnte dann aber zum ers-
ten Mal ein sogenannter Repro-
duktionsnachweis für die Art in
Bad Honnef nachgewiesen wer-
den. Das bedeutet, dass die Got-
tesanbeterin sich hier bei uns im
Rhein-Sieg-Kreis fortpflanzt.
Nachdem der Naturschutzbund
Deutschland (NABU) öffentlich
dazu aufgerufen hatte, wurden in
2023 etwa 30 Tiere im Kreis ge-
meldet. Die Bürgerinnen und Bür-
ger nutzten dafür auch das Natur-
schutztelefon des Kreisumweltam-
tes. Im zu Ende gehenden Jahr gab
es dann etwa 20 weitere Meldun-

gen. Dabei zeigte sich ein deutli-
cher Schwerpunkt im wärmebe-
günstigten Rheintal mit den Kom-
munen Bornheim, Niederkassel,
Königswinter und Bad Honnef. Mel-
dungen kamen ebenfalls aus Me-
ckenheim und Rheinbach sowie aus
dem östlich gelegenen Eitorf.
Die Gottesanbeterin ist also nun
auch bei uns im Rhein-Sieg-Kreis
angekommen und wird sich als
Gewinnerin des fortschreitenden
Klimawandels wohl in den kom-
menden Jahren weiter ausbrei-
ten. Mit den vielen wertvollen
Naturschutzgebieten, die unser
Kreis beherbergt, findet die Got-
tesanbeterin auch beste Voraus-
setzungen vor.
Die Tiere sind für den Menschen
ungefährlich und in Deutschland
streng geschützt.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Im Frühjahr
steht die nächste Fischerprüfung
im Rhein-Sieg-Kreis an. Sie findet
voraussichtlich ab Montag, 12.
Mai, an mehreren Tagen (Montag
bis Freitag) im Kreishaus Sieg-
burg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1 in
Siegburg statt.
Die Prüfung ist in einen theoreti-
schen Teil mit schriftlichen Fragen
und einen praktischen Part unter-
teilt. Im praktischen Teil geht es
unter anderem um den waidge-
rechten Zusammenbau eines An-
gelgeräts. Auch sind anhand von
Bildtafeln entsprechende Arten-
kenntnisse der hier vorkommen-
den Fische, Neunaugen und Kreb-
se nachzuweisen.
Personen unter 13 Jahren und
Menschen, die unter Betreuung
stehen, können nicht zur Prüfung
zugelassen werden.
Die Zulassung zur Fischerprüfung
kann bis spätestens Montag, 14.
April, über die Leiterinnen und Lei-
ter der Vorbereitungskurse oder
direkt bei der Unteren Fischerei-
behörde des Rhein-Sieg-Kreises
beantragt werden - entweder pos-
talisch an Rhein-Sieg-Kreis,- Der
Landrat -, Untere Fischereibehör-

de, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721
Siegburg, oder per E-Mail an jagd-
fischerei@rhein-sieg-kreis.de.
Ebenfalls ist eine Beantragung
über www.rhein-sieg-kreis.de/fi-
scherpruefung möglich.
Die Verwaltungsgebühr zur Fi-
scherprüfung beträgt 50 Euro.
Die schriftlichen Einladungen zur
Prüfung mit Angabe des genauen
Prüfungstages und der Uhrzeit,
voraussichtlich jeweils um 9 Uhr
beziehungsweise um 13 Uhr, wer-
den etwa zwei Wochen vor Be-
ginn der Prüfung auf dem Post-
weg versandt.
Die Antragstellenden werden ge-
beten, bei der Fischereibehörde
erst nachzufragen, wenn bei ihnen
auch eine Woche vor Prüfungsbe-
ginn noch keine Einladung zur Teil-
nahme an der Fischerprüfung ein-
gegangen sein sollte.
Bei bestandener Prüfung händigt
die Untere Fischereibehörde ein Fi-
scherprüfungszeugnis aus. Mit die-
sem können die neuen Fischer-
innen und Fischer dann zu den Bür-
ger- beziehungsweise Ordnungs-
ämtern ihrer jeweiligen Wohnort-
gemeinde gehen und sich den Fi-
schereischein ausstellen lassen.
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Asiatische Hornisse breitet sich im Kreisgebiet aus
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises

Fotos: Matthias OvermannFotos: Matthias OvermannFotos: Matthias OvermannFotos: Matthias OvermannFotos: Matthias Overmann

Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Asiati-
sche Hornisse ist im Rhein-Sieg-
Kreis angekommen. Bereits in
2023 wurde das meldepflichtige
Insekt von aufmerksamen Bür-
gerinnen und Bürgern in Trois-
dorf beobachtet. Im vergangenen
Jahr ging es dann ganz schnell:
Aus allen Kommunen im Kreis-
gebiet - bis auf Windeck und Ei-
torf - erreichten das Amt für Um-
welt- und Naturschutz Meldun-
gen von Nestern der Asiatischen
Hornisse.
Die Vespa velutina (so ihre wis-
senschaftliche Bezeichnung) ist
eine sogenannte invasive Art. Das
Tier ist ursprünglich nicht bei uns
beheimatet, sondern durch das
Zutun des Menschen auch zu uns
in die Region gelangt. Ähnlich
wie der Waschbär, die Nilgans,

Nutrias oder die Wollhandkrab-
be hat sich die Asiatische Hornis-
se hier etabliert und massenhaft
vermehrt. Das hat Auswirkungen
auf die heimische Flora und Fau-
na: Invasive Arten verdrängen na-
türlich vorkommende Arten und
schädigen hiesige Ökosysteme.
Generell werden diese negativen
Einflüsse auf die Biodiversität
weltweit als größter Faktor im all-
gemeinen Artensterben einge-
stuft, nach dem Lebensraumver-
lust und dem Klimawandel.
Die enorme Ausbreitungsge-
schwindigkeit verdankt die Asia-
tische Hornisse vor allem ihrer
hohen Reproduktionsrate. Sie
gründet deutlich größere Völker
als unsere heimische Hornisse.
Zudem ist sie als flugfähiges In-
sekt sehr mobil und hat hier kaum
natürliche Feinde. Problematisch
ist auch, dass die großen Völker
einen immensen Hunger haben,
den sie in erster Linie mit Honig-
bienen und anderen heimischen
Insekten stillen. Auch kann es auch
zu sehr unangenehmen Kontak-
ten mit dem Menschen kommen,
wenn man den Nestern der Tiere
zu nahe kommt.
Daher wird die Asiatische Hornis-
se bekämpft. So konnten im ver-
gangenen Jahr insgesamt 18 Nes-
ter im gesamten Kreisgebiet
durch Expertinnen und Experten
abgetötet und entfernt werden.
Es ist davon auszugehen, dass
trotz intensiver Bekämpfung die-
se Zahl in den nächsten Jahren
noch weiter zunehmen wird.
Weitere Informationen, insbe-
sondere, wie man die Asiatische
Hornisse von den heimischen Hor-
nissen unterscheidet, gibt es un-
ter www.rhein-sieg-kreis.de/asia-
tische-hornisse.
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Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach,
02225/14646

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Straße 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstraße 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstraße 49, 53125 Bonn, 0228/252289

Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach,
02225/14646

Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226/916630

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

Rat und Hilfe

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte

Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.dekreis.dekreis.dekreis.dekreis.de

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 |
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch:
9 bis 14 Uhr
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296

E-Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags
10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1 | Troisdorf
02241 49 39 301
E-Mail: pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. Februar 2025Samstag, 01. Februar 2025Samstag, 01. Februar 2025Samstag, 01. Februar 2025Samstag, 01. Februar 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung
!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!

Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank
Freitag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger. 0176
37003544 Frau Gross

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Klar Schiff machen
in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer
Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eigene
Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen In-
halten oder Schnappschüssen sein.
Zudem werden viele Positionen di-
rekt über Empfehlungen und Netz-
werke besetzt. Ein aktives Auftre-
ten auf geeigneten Plattformen
kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-
maschine eingibt. Schließlich ge-
hen auch Personalverantwortliche
meist so vor, um herauszufinden,
ob Bewerber zur Unternehmens-
kultur passen könnten. „Oft findet
man bei der Onlinesuche lange
vergessene Einträge wieder, die
einem heute womöglich unange-
nehm sind. Ein regelmäßiges Auf-
räumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf von
Adecco Personaldienstleistungen.
Die Porträtfotos sollten aktuell sein
und zum professionellen Anspruch
passen. Noch mehr gilt das für Kar-
riereportale wie LinkedIn oder
Xing. Hier geht es vor allem um
das digitale Selbstmarketing: Be-
rufsstationen, Qualifikationen,

aber auch persönliche Stärken dür-
fen selbstbewusst präsentiert wer-
den. Tipp: Neben der aktuellen
Berufsbezeichnung lassen sich dort
Hashtags setzen, um mit Kernauf-
gaben und Kenntnissen leichter
gefunden zu werden. Eine vollstän-
dige Übersicht der bisherigen Ar-
beitsstationen gehört ebenfalls zu
den Grundlagen. „Wer darüber hi-
naus aktiv professionelle Inhalte
erstellt, teilt und kommentiert,
macht auf sich aufmerksam und
zeigt die eigene fachliche Experti-
se“, erklärt Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-
gendsünden handelt. Auf Facebook
zum Beispiel kann man einschrän-
ken, wer einen auf Fotos markie-
ren darf. Dadurch lassen sich un-
angenehme Überraschungen ver-
meiden. Unter adeccogroup.de
etwa gibt es viele weitere Tipps für
das digitale Eigenmarketing und
die Jobsuche. Noch ein Tipp, der
auf alle sozialen Plattformen zu-
trifft: Ein systematisches Aufräu-
men der eigenen Kontaktliste
schafft Klarheit und sorgt dafür,
dass man selbst relevantere Bei-
träge angezeigt bekommt. (djd)
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Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DE
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Jetzt ist  

Saison!

Unsere 
Angebote

gültig von 20.01. bis 25.01.2025

g

  Frisches Loup de Mer Filet,  

100g: 2,99 €

  Original holländische Doppel-

matjes, vor dem Verkauf  

getaut, Stück: 1,50 €

  Hausgeräucherte  

Forellen, 100g: 1,69 €

  Preiselbeer-Matjes-Happen, 

100g: 1,99 €
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